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Draußen






Winterabend am Ratzeburger See


Die Insel liegt im Weiß


des eisbedeckten Sees


als dunkler Fleck, von dem


der Dom, geduckt und schwer,


die kleine Stadt beherrscht.


Der Abend kommt.


Im kohlenschwarzen Wald


erglüht der Horizont


gelb, rot und violett,


und Krähen taumeln wirr


in Scharen durch die Luft


dem Schlafplatz zu.


Noch hält das Sonnenlicht


die Sterne still versteckt


im klaren Ätherblau,


das endlos ausgespannt


von West nach Ost vertieft


den Raum erfüllt.


Es löst ein kleines Licht


sich langsam aus dem Blau


und wächst und strahlt, und bald,


noch eh’ es dunkel ist,


zeigt sich unsagbar schön


der Abendstern.


Die Nacht fällt ein; das Eis,


vor Kälte starr gespannt,


zerspringt mit dunklem Laut,


und tausendfaches Licht


auf schwarzem Grund erfüllt


das Firmament.
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Morgen im Argental


Hartnäckig hält sich


dichtes Nebelgrau


im ganzen Tal


Der Schnee verströmt sich


schiebt den Dunst


von unten nach


Die Sonne unsichtbar


verdampft von oben her


das Grau ins Blau


Bevor es Mittag wird


erstrahlt das Tal


in gleißend Weiß









Mondfinsternis


Blasses Licht


des vollen Rund's


ergießt sich in


den klaren Herbst


Mattes Dunkel


greift behutsam


in den Kreis


vom Rande her


Bedeckt in einem


Bogen bald mit


Rosagrau die


Mare und Gebirg'


Vollends überdeckt


in stiller rosa Glut


steht er vor schwarzer


Himmelsnacht


So steigt er hoch


am Scheitel zeigt


sich bald der erste


Schimmer Licht


Ganz langsam nur


entzieht er sich


dem sanften Schatten


unsrer Erde


Nach Stunden der


Geduld ersteht


er wieder in


der alten Pracht









Chenonceaux


Steinweißer Weg


leuchtet am


nächtlichen Cher


um’s verwitterte Haus


gewunden zur


Brücke hinauf


Fledermausflug


vor schwach


bestirntem Himmel


doppelt gespiegelter


Wald verdämmert


im Fluss


In der Ferne


Son et Lumière


herüber getragen


vom Wind


künstliches Licht


überm Fluss von


dunklen Wäldern


umhüllt
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